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Während meines Aufenthaltes in der Villa Aurora setzte ich mich mit verschiedenen 

Formen von Urbanität auseinander. Ich versuchte, eine Art klangliche Röntgen-

strahlung zu entwickeln, die Klanggebärden des Alltags in Los Angeles gleichsam 

durchdringt und den Hörer sonare Nachbilder und Geräuschresiduen als eine  

im Dunkel leuchtende Klangsprache erkennen lässt.

Diese Sprache taucht in mehreren meiner Werke wieder auf, an anderen Orten wie 

z.B. Tokyo in der audiovisuellen Arbeit La Barca (Teil der Villa Aurora Ausstellung 

Transatlantische Impulse in der Akademie der Künste).

During my stay at the Villa Aurora I investigated various forms of urbanity.  

I attempted to develop a kind of aural x-ray which cut through the Los Angeles’ 

everyday aural signals and allowed the listener to experience after-images  

and sound-residues as if they were a sonic language which glowed in the dark.

This language reappears in several of my works, at other locations, for instance  

in Tokyo, in the audiovisual work La Barca (part of the Villa Aurora exhibition 

Transatlantic Impulses at the Akademie der Künste).




